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KREISVERBAND
RHEIN-PFALZ

Clemens  

Körner
Am 7. Mai 1959 wurde ich in 
Speyer geboren. Ich bin mit 
Silvia Körner (Musiklehrerin, 
Organistin) seit 25 Jahren 
verheiratet, wir haben zwei  
Kinder (18/22 Jahre) und  
wohnen in Dudenhofen.

Nach der Ausbildung zum 
Beamten des gehobenen 
Dienstes mit Abschluß  
Dipl.-Verwaltungswirt (FH) 
habe ich ein Studium an der 
Verwaltungs- und  
Wirtschaftsakademie in 
Mannheim mit Abschluß 
Verwaltungsdiplom  
absolviert.

Berufliches

19 Jahre lang war ich bei der  
Kreisverwaltung Ludwigshafen im 
Planungsreferat, in der Wirtschafts-  
und Umweltabteilung, als Leiter der 
Wasserbehörde sowie als Organisations- 
und EDV-Referent beschäftigt.  
In der Personalvertretung habe ich mich 
fünf Jahre als Personalratsvorsitzender 
eingebracht.

1995 bin ich als Amtsrat in eine  
Führungsposition in die freie Wirtschaft 
gewechselt und arbeitete als Prokurist 
in einem mittelständischen Unter
nehmen bis zu meiner Wahl zum 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Dudenhofen im Jahr 2001.

Politisches

Seit 32 Jahren aktiv in der CDU, 
davon 10 Jahre als Vorsitzender der 
Jungen Union. Seit 1984 im Orts-
gemeinderat, von 1989 bis 1997 
im Verbandsgemeinderat und seit 
1999 im Kreistag.

Zwischen 1994 und 1996 Orts
beigeordneter und seit 1997 Orts-
bürgermeister der Ortsgemeinde 
Dudenhofen. Im Jahr 2008 mit 
89,15 % als Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde Dudenhofen 
wiedergewählt.

In meiner Freizeit koche 
und wandere ich gerne. Seit 
41 Jahren bin ich aktives 
Mitglied in der Kolping
familie, davon über 23 
Jahre in der Jugendarbeit 
des Fanfarenzuges tätig 
gewesen. Gemeinsam mit 
meiner Frau bin ich Mitglied 
der Theatergemeinde des 
Nationaltheaters Mann-
heim. Daneben bin ich in 
zahlreichen Vereinen wie 
der Lebenshilfe oder der  
Weinbruderschaft engagiert 
und wenn es die Zeit  
zulässt, bin ich auf dem 
„Betzenberg“.

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

um dies alles zu ermöglichen, brauchen wir eine 
moderne, leistungsstarke, schnelle, bürger
freundliche und wirtschaftlich arbeitende Verwal-
tung mit leistungsbereiten, gut ausgebildeten und 
motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Gleichzeitig ist eine vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit im Kreistag und mit 
den benachbarten Kommunen unabdinglich.

Es lohnt sich, dafür zu arbeiten und sich dafür 
einzusetzen!

Dies ist nur möglich, wenn ich Ihre Unterstützung 
und „Rückendeckung“  bekomme.

Gehen Sie daher am 7. Juni zur Wahl 
und zeigen auch Sie Ihr Interesse an 
einem zukunftsfähigen Rhein-Pfalz- 
Kreis.

Ihr

Clemens Körner

 
Kontakt: 

Clemens Körner

Goethestraße 13a 
67373 Dudenhofen

Telefon:  0 62 32 / 99 08 08 
Telefax:  0 62 32 / 99 08 09

E-Mail: info@clemens-koerner.de 

Dr. Fritz Brechtel 
(Landrat, Germersheim) 

„Ich unterstütze Clemens 
Körner, weil er Politik mit 
Herz und Verstand macht. 
Er ist der Richtige, um den 
Landkreis nach vorne zu 
bringen.“

Dr. Ernst Bartholomé 
(Landrat a. D) 

„Ich unterstütze Clemens Körner, 
weil ich insbesondere seine Zu­
verlässigkeit und Verwaltungs- 
erfahrung, die allen zu Gute  
kommen würde, schätze.“

Werner Schineller
(Oberbürgermeister, Speyer) 

„Ich unterstütze Clemens Körner, 
weil ich ihn seit vielen Jahren als 
engagierten und erfahrenen 
Kommunalpolitiker kenne. Auf 
sein Wort ist jederzeit Verlaß.“ 

Dr. Axel Wilke
(Landtagsabgeordneter, Speyer) 

„Clemens Körner ist kreativ und 
geht auch neue Wege, um das 
Beste für die Menschen zu er­
reichen. Dudenhofen hat sich 
unter seiner Verantwortung zu 
einer vorbildlichen Gemeinde mit 
besten Lebensbedingungen für 
junge Familien genauso wie für 
ältere Menschen entwickelt. 

Gute Kinderbetreuungs- und 
Bildungseinrichtungen sind ihm 
besonders wichtig. Ganzheitliches 
Denken zeichnet ihn aus.“
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Clemens  

Körner

Ihr Landrat  
für den Rhein- 

Pfalz-Kreis

Stärkung des Wirtschafts-
standortes in Kooperation 
mit der Metropolregion 
Rhein-Neckar

Unterstützung von Firmen-•	
Neugründungen durch ein  
sog. Gründerhaus

Verbesserung der Zusammen•	
arbeit mit den Betrieben im 
Landkreis

Aufbau eines Netzwerkes •	
zwischen Wirtschaftsförderung 
und den Gemeinden mit den 
Betrieben sowie mit einer 
verstärkten Zusammenarbeit  
der Gewerbevereine

Stärkung der S-Bahn Rhein- •	
Neckar

Ausbau eines gut funktio- 
nierenden sozialen Umfeldes 

Vereinbarkeit von Familie und •	
Beruf

Zukunftsorientierte und wohnort•	
nahe Schulentwicklung

Zielorientierter Ausbau und •	
Vernetzung der Bildungs- und 
Betreuungsangebote in unseren 
Schulen und Kindertagesstätten

Vielfältige Angebote der •	
Kreismusikschule und Kreis
volkshochschule

Zeitgemäße Senioren- und •	
Familienpolitik, um den demo
graphischen Wandel zu  gestalten

Förderung des bürgerschaftlichen •	
Engagements und Ehrenamtes

Schaffung eines  
„offenen Kreishauses“ mit 

kundenorientiertem  •	
Bürgerservice 

besucherfreundlichen  •	
Öffnungszeiten

gemeinsamen Angeboten •	
in Zusammenarbeit mit den 
Verwaltungen vor Ort,  
z.B. KFZ- Zulassungsstelle

dauerhafter und mittelfristiger •	
Verbesserung der Kreisfinanzen

finanzieller und organisatorischer •	
Stärkung der Kreisgemeinden, 
statt deren Auflösung von „oben“ 
verordnet

Landwirtschaft, Umwelt-
schutz und Tourismus

Weiterentwicklung des Kreises •	
als attraktive Tourismus- und 
Wohnregion

Rheinauen und Erholungs•	
gebiete als Teil der Attraktivität 
des Kreises verstehen

Angebote der Kreishallenbäder •	
nach Sport- und Wellness
gesichtspunkten ausrichten

Umfassendes Netz von Fahrrad- •	
und Wanderwegen

Unterstützung der Landwirt-•	
schaft durch Vermarktung 
landwirtschaftlicher Regional
produkte, Beregnung landwirt
schaftlicher Flächen und 
Wirtschaftswegebau

Nutzung und Ausbau von •	
regenerativen Energien mit  
z.B. Biomasse und Geothermie

Kommunaler Klimaschutz durch •	
z.B. Energieeinsparmaßnahmen 
in öffentlichen Gebäuden

In die Ausstattung des •	
Gefahrstoffzuges der Feuerwehr 
weiterhin investieren

Schnakenbekämpfung für den •	
Erhalt unserer Wohnqualität 
weiterführen

Müllgebühren konstant niedrig •	
halten

„Erfahrung ist  
kein Zufall. 
Über Ziele kann man viel 
reden – aber nur Leistungen 
zählen.“

Als Orts- und Verbandsbürger-
meister von Dudenhofen hatte ich 
die Chancen zu zeigen, was man 
gemeinsam bewegen kann:

Erweiterung des ersten Bürger-•	
büros in Rheinland-Pfalz mit 
einer KFZ- Zulassungsstelle

Bau eines Seniorenheims im •	
Dorfmittelpunkt

Ausbau der Grundschule als •	
Ganztagsschule

Bau einer neuen Kindertages-•	
stätte neben der Grundschule, 
um vor allem unter 3-Jährige 
aufnehmen zu können

Erweiterungsbau der  •	
Regionalen Schule  
Dudenhofen-Römerberg

Anlegung eines Bestattungs•	
waldes

Schaffung einer Herberge für •	
das Kinderhospiz „Sterntaler“  
in der Dudenhofener Neumühle

Umsetzung der kommunalen •	
Doppik als eine der ersten 
GemeindenDr. Paul Schädler 

(Landrat und Regierungspräsident a.D.) 

Clemens Körner hat meine ungeteilte 
Unterstützung bei seiner Kandidatur 
zum Landrat für den Rhein-Pfalz-Kreis, 
weil ich ihn als einen außerordentlich 
tüchtigen jungen Mann kennengelernt 
habe, der in der Kreisverwaltung aus­
gebildet wurde als ich Landrat war.

Er hat in den verschiedensten Bereichen der Kreisverwaltung 
gearbeitet. Engagiert und mit großem Ideenreichtum. Er war 
freundlich und aufgeschlossen. Alle Menschen, die seine Hilfe 
brauchten, konnten sich auf seine Hilfe verlassen.

Er hat darüber hinaus auch die private Wirtschaft über eine  
Reihe von Jahren kennen gelernt. Dann wurde er Ortsbürger­
meister und anschließend Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Dudenhofen.

Bessere Voraussetzungen kann man kaum mitbringen, um  
Landrat im Rhein-Pfalz-Kreis zu sein. Ich unterstütze seine  
Kandidatur ohne Einschränkung. Ich glaube den Landkreis 
und seine Probleme zu kennen, Clemens Körner ist der richtige  
Landrat für den Rhein-Pfalz-Kreis.“

Dr. Eva Lohse 
(Oberbürgermeisterin, 
Ludwigshafen) 

„Ich unterstütze Clemens Körner, weil ich weiß, 
dass er ein guter Bürgermeister ist und weil ich 
mir sicher bin, dass er auch ein guter Landrat 
sein wird. Wenn mir die Bürgerinnen und Bürger 
erneut Ihr Vertrauen schenken, freue ich mich 
auf die Zusammenarbeit mit Ihm.“

Theo Wieder 
(Oberbürgermeister, 
Frankenthal)

„Ich unterstütze Clemens Körner, weil ich ihn 
als kompetenten, engagierten und bürgernahen 
Menschen kennen gelernt habe, der im besten 
Sinne nah bei den Menschen ist und damit die 
besten Voraussetzungen mitbringt, als Landrat 
den Rhein-Pfalz-Kreis in enger Partnerschaft 
mit den kreisfreien Städten in eine gute Zukunft 
zu führen.“

Manfred Gräf 
(Bürgermeister,  
Bobenheim-Roxheim) 

„Ich unterstütze gerne Clemens Körner bei seiner Kandidatur 
zum Landrat. Seit vielen Jahren arbeiten wir vertrauensvoll  
zusammen und ich bin immer wieder beeindruckt und be- 
geistert von seiner Schaffenskraft, seinem profunden Wissen  
und seinem Ideenreichtum. Deshalb wäre es ein Gewinn für uns 
alle, wenn Clemens Körner mit diesen hervorragenden Fähig­
keiten zum Landrat des Rhein-Pfalz-Kreises gewählt werden 
würde.“
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